
dem Fernsehen Westdeutschlands vergeblich Arbeiter oder Bauern 
suchen, die dort schreiben und sprechen und ihre Meinung zum Ausdruck 
bringen. Statt dessen beherrscht bekanntlich ein enger Kreis von Kom
plicen und Zöglingen des Josef Goebbels das Terrain der öffentlichen 
Meinung - im Namen des Monopolkapitals, des Imperialismus und 
seiner das Volk verachtenden und bedrückenden Politik.

Der Maßstab dafür, ob ein System demokratisch ist oder nicht, liegt 
nicht zuletzt in der Beteiligung der Öffentlichkeit an der allgemeinen 
Sache. Nie war diese Teilnahme so groß wie in unseren Tagen. Im 
„Neuen Deutschland" ergriffen im Dezember jeden Tag durchschnittlich 
10 Arbeiter, Bauern, Volkskorrespondenten, Techniker und Wissen
schaftler das Wort, in derselben Zeit traten im Fernsehfunk 106 Arbeiter, 
56 LPG-Bauern und 82 Angehörige der technischen und wissenschaft
lichen Intelligenz auf, um ihre Erfahrungen zu vermitteln und ihre Vor
schläge zu machen, wie man unsere Republik im großen und wie im 
kleinen weiter vorwärtsbringen kann.

Was ist denn, liebe Genossinnen und Genossen, der Sinn unserer gan
zen agitatorischen Arbeit? Und ich werfe das Problem darum hier auf, 
weil jeder Parteifunktionär bekanntlich ein Agitator ist oder sein muß. 
Unsere Arbeit wendet sich doch gleichermaßen an Herz und Hirn der 
Menschen, damit sie erkennen, daß die Angelegenheiten der Gesell
schaft ihre eigenen sind und daß ihr eigene materielle und geistige Vor
wärtsentwicklung in unlöslichem Zusammenhang mit dem Vorwärts
schreiten unseres Staates steht.

In der jetzigen Periode bedeutet das die Qualifizierung des ganzen 
Volkes bei der Meisterung der wirtschaftlichen Probleme. In dem Tempo, 
in dem wir uns den wissenschaftlich-technischen Fortschritt zu eigen 
machen, in eben demselben Tempo wächst der politische Einfluß der DDR 
in ganz Deutschland und über Deutschland hinaus. Darum konzentrieren 
wir jetzt die Hauptkräfte und die Hauptaufmerksamkeit unserer Journa
listen in der Tages- und Betriebspresse, in Rundfunk und Fernsehen und 
in unseren Zeitschriften, setzen wir den ganzen Ideenreichtum und die 
Findigkeit der Mitarbeiter aller publizistischen Institutionen, der Agita
toren der Partei und der Nationalen Front auf den Kernpunkt, und der 
Kernpunkt ist die Meisterung der ökonomischen Probleme in Industrie 
und Landwirtschaft.

Es ist doch kein Zufall, daß die Genossen Ulbricht und Chruschtschow 
das Problem der Arbeitsproduktivität so stark ins Zentrum ihrer Aus-
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